
 

 

Programm der Fachtagung:  

Interreligiöse Bildung zwischen 

Kontingenzbewusstsein und Wahrheitsansprüchen 

 

Ort: Dekanatssitzungssaal der Katholisch-Theologischen Fakultät, Universität Innsbruck 

 

Freitag, 21.10.2016 

 

09:00 – 09:50 Uhr Eröffnung und Einführung in das Thema 

 

09:50 – 11:00 Uhr  Session 1: Der Beitrag der nondualistischen Forschung zu einem möglichkeits-

sinnigen Verständnis von Interreligiosität 

 Martin Weiß (Universität Klagenfurt): Die Notwendigkeit kontingenter 

Wahrheit. Zur Aktualität des hermeneutischen Wahrheitsbegriffs 

 

 Diskussion im Plenum 

 

11:00 – 11:30 Uhr  Kaffeepause  

 

11:30 – 13:25 Uhr Session 2: Das Potential eines kontingenzsensiblen interreligiösen Zugangs 

angesichts von Wahrheitsansprüchen 

 Christliche Perspektive: Aaron Langenfeld (Universität Paderborn): Form 

und Inhalt des christologischen Kriteriums. Pluralitätsfähigkeit als 

konsequenter Selbstanspruch des christlichen Offenbarungsdenkens 

 

 Muslimische Perspektive: Mouhannad Khorchide (Universität Münster): 

Pluralitätsfähigkeit als Selbstanspruch des Korans. Eine islamisch-

theologische Reflexion zur Unterscheidung zwischen Inklusivismus, 

Exklusivismus und Pluralismus 

 

 Diskussion im Plenum 

 

13:25 – 14:15 Uhr Pause mit Gelegenheit zum Freitagsgebet 

 

14.15 – 15.30 Uhr Mittagessen im Restaurant Himal 



 

 

15:30 – 17:30 Uhr  Session 3: Interreligiosität zwischen Möglichkeit, Gewissheit und Wahrheit – 

philosophische Zugänge  

 Christliche Perspektive: Hans Kraml (Universität Innsbruck): Möglichkeit, 

Gewissheit und Wahrheit als „Abfallprodukte“ des Kontingenten 

 

 Muslimische Perspektive: Milad Karimi (Universität Münster): „Licht über 

Licht“ (Koran 24,35). Überlegungen zur Wahrheit als Sehnsucht 

 

 Diskussion im Plenum 

 

17:30 – 17:45 Uhr Kaffeepause 

 

17:45 – 19:00 Uhr Session 4: Interreligiosität zwischen Kontingenzbewusstsein und 

Wahrheitsansprüchen – Ergebniszusammenfassung 

 Austausch in Gruppen 

 Abschluss im Plenum 

 

19:30 Uhr  Abendessen im Restaurant Piano 

 

Samstag, 22.10.2016 

 

9:00 – 11:00 Uhr  Session 5: Interreligiöse Bildung zwischen Gewissheit und Ungewissheit – 

bildungswissenschaftliche Perspektiven  

 Muslimische Perspektive: Erol Yildiz (Universität Innsbruck): Ideen zu einer 

transreligiösen Bildung 

 

 Christliche Perspektive: Manfred Pirner (Universität Erlangen): Inter-

religiöse und inter-weltanschauliche Bildung im Kontext einer Öffentlichen 

Religionspädagogik 

 

 Diskussion im Plenum 

 

11:00 – 11:30 Uhr Kaffeepause  

 

11.30 – 13.00 Uhr Session 6: Rückblick und Ausblick: Der Blick auf ein geweitetes Verständnis von 

Interreligiosität angesichts von Wahrheitsverständnissen 



 

 

 Ergebniszusammenfassung der Prozessbegleiter unter bildungwissen-

schaftlicher und religionspädagogischer Perspektive: Yașar Sarιkaya 

(Universität Gießen), Michael Schratz (Universität Innsbruck), Wolfgang 

Weirer (Universität Graz) 

 

 Abschluss im Plenum 

 

13.00 Uhr   Mittagessen im Restaurant Sun Rise 

 

 

 

 

 

 


